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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  Ref.2/125/2017 

 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Andrea Raithel Referat für Recht, Soziales und Umwelt  

  

Sachbearbeiter/in: Andrea Raithel 

 
 
Anfragen und Anregungen 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Umwelt- und Verkehrsausschuss 10.05.2017 öffentlich Beschluss 

 
 
 
Anmerkung: Mehreren Ausschussmitgliedern gingen die Ladung sowie die dazu gehörigen 
Unterlagen erst am Sitzungstag zu. Der Versand durch das Organisations-Amt erfolgte 
jedoch rechtzeitig zur Wahrung der Ladungsfrist (entsprechender Poststempel auf den 
Unterlagen).   
 
 
Herr Dr. Brunner: Wird der Aushub am Forstersweiher (Karpfenteich), der aktuell direkt 
neben daneben lagert noch abtransportiert?    
 Herr Baumeister: Sobald der Aushub getrocknet ist, wird er entfernt werden. 
 
 
Frau Dressel: Wäre es möglich in der Nördlichen Ringstraße über Nacht Tempo 30 
einzurichten um das Rasen dort zu unterbinden? 

Herr Schaffer: An der fraglichen Stelle war zuletzt eine Geschwindigkeitsmesstafel 
angebracht. Die Ergebnisse werden zeitnah ausgelesen. Tempo 30 ist auf Grund des 
Charakters der Straße (Hauptverkehrsstraße) nicht möglich. 

 
 
Frau Dressel: Immer wieder fahren Nicht-Ortskundige Autofahrer in die Rathausgasse ohne 
zu wissen, dass es sich dort um eine Sackgasse mit begrenzten Wendemöglichkeiten 
handelt. 
 Herr Schaffer: An der Einfahrt in die Rathausgasse befindet sich ein Sackgassen- 
 Schild, das auf Grund der vielen Schilder dort jedoch häufig übersehen wird.  
 
 
Frau Freller: Es gibt wiederholte Beschwerden wegen der befüllten Hundekotbeutel, die an 
Wegrändern, in Feldern oder einfach auf dem Gehweg liegen. Wäre es vielleicht möglich an 
„Brennpunkten“ mehr Müllbehälter aufzustellen und grundsätzlich künftig kompostierbare 
Beutel zu bestellen? 
 Herr Baumeister: Kompostierbare Beutel gibt es zwar, diese verrotten jedoch nicht 

 schnell genug um eine wirksame Lösung für die Problematik darzustellen.  
 

Herr Dr. Donhauser: Es gibt grundsätzlich die Möglichkeit Ordnungs-
widrigkeitenverfahren einzuleiten, wenn die Müllverursacher feststellbar sind. 
Gegebenenfalls muss aber auch über die Aufstellung weiterer Mülltonnen 
nachgedacht werden. 
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Herr Kerckhoff: Für das Baubetriebsamt ist jede neue Mülltonne mit zusätzlichem 
personellem und finanziellem Aufwand verbunden. Das „Netz“ der Mülltonnen/ 
Abfallbehälter in Schwabach weist eine sehr hohe Dichte auf.  

  
 
 
Herr Eberlein: An der Ecke Weiherweg/Lindenbachstraße sammeln sich immer wieder 
größere Mengen an. Dort wäre ein neuer Abfallbehälter wünschenswert. 
 Herr Kerckhoff: In der nächsten Sitzung des Umwelt- und Verkehrsausschusses soll 

es eine Vorstellung der Abfallbehälter-Karte sowie deren Auslastung geben. 
 
 
 
 
…………………………………. 
Vorsitzender 
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